
Fürbitten
Gott sagt ja zu uns. Er nimmt uns mit unseren Sorgen und

Sehnsüchten ernst. Ihm vertrauen wir uns im Gebet füreinan-
der an und bitten:

Für alle Christen, die hadern und zweifeln: um einen froh
machenden und stärkenden Glauben.

Herr, unser Gott, erhöre uns.

Für alle Menschen, die nach einer Lebenskrise neu anfangen
müssen: um Mut für die notwendigen Schritte in die Zukunft. 

Für alle, die sich beruflich oder privat um anvertraute Men-
schen sorgen: um das rechte Maß bei der Begleitung der An-
vertrauten. 

Für die Verantwortlichen in Politik und Gesellschaft: um ge-
wissenhafte Entscheidungen und um die Förderung von Soli-
darität unter den Menschen.

Für alle, die von Sorgen und Leid niedergedrückt sind: um Er-
mutigung im Gebet und um die liebevolle Begleitung durch
ihre Mitmenschen.

Für die Verstorbenen, die uns nahe standen und die wir ver-
missen: um Geborgenheit in deinem himmlischen Reich des
Friedens.

Gott, in deinem großen Ja zu uns Menschen sind wir aufge-
hoben und geliebt. Sprich du das Wort, das tröstet und befreit
und das uns in deinen großen Frieden führt, heute und alle
Tage unseres Lebens bis in Ewigkeit.

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, in der Feier der göttlichen Ge-
heimnisse erfüllen wir den Dienst, der uns aufgetra-
gen ist. Gib, daß wir deine Größe würdig loben und
preisen und aus diesem Opfer Heil empfangen. Dar-
um bitten wir durch Christus, unseren Herrn.
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Es kann lähmend sein, immer wieder Fehlern in der Vergan-
genheit nachzugrübeln. Befreiend ist der Blick auf Gottes
Treue zu uns.  Das sagt uns die 1. + 2. Lesung. Das Evangeli-
um zeigt uns: Für die Verlässlichkeit Gottes stehen die Wun-
der Jesu. Aus ihnen können wir Vertrauen schöpfen können.
Dies wir im Antwortpsalm besungen. 

GABENGEBET 

Allmächtiger Gott, in der Feier der göttlichen Ge-
heimnisse erfüllen wir den Dienst, der uns aufgetra-
gen ist. Gib, daß wir deine Größe würdig loben und
preisen und aus diesem Opfer Heil empfangen. Dar-
um bitten wir durch Christus, unseren Herrn.
EINLADUNG ZUM VATERUNSER 
Unser Herr Jesus Christus nimmt alles von uns, was uns hin-

dert, zu Gott, seinem Vater, mit aufrichtigem Herzen zu be-
ten. So können wir sprechen: Vater unser im Himmel ... 

EINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBET 
Jesus ist gesandt, den Armen die Frohe Botschaft zu brin-

gen und allen, die an Leib und Seele gefangen sind, die Frei-
heit zu verkünden. Deshalb bitten wir: Herr Jesus Christus ... 

KOMMUNIONVERS Ps 9,2-3 Herr, verkünden will ich all dei-
ne Wunder. Ich will jauchzen und an dir mich freuen, für
dich, du Höchster, will ich singen und spielen. 

SCHLUSSGEBET 

Getreuer Gott, du hast uns das heilige Sakrament
als Unterpfand der kommenden Herrlichkeit gege-
ben. Schenke uns einst das Heil in seiner ganzen
Fülle. Darum bitten wir durch Christus, unseren
Herrn. 

Jesus heilt ganzheitlich 
ERÖFFNUNGSVERS  Ps 13 (12), 6
Herr, ich baue auf deine Huld,
mein Herz soll über deine Hilfe frohlocken.
Singen will ich dem Herrn, weil er mir Gutes getan hat.
Der Herr, der uns an Selle und Leib heilen will, sei mit euch!

Einführung: Wer krank ist, hat einen großen Wunsch: gesund
zu werden. Aber was ist, wenn wir innerlich, an unserer Seele,
krank sind? Wenn uns Schuld belastet? 
Die Heilungsgeschichten des Evangeliums erzählen uns im-

mer wieder das Gleiche: Jesus hat Menschen von innen heraus
gesund gemacht. Er hat hinter das Äußere, die Krankheit, ge-
sehen. Er hat erkannt, woran die Menschen tief innerlich gelit-
ten haben. Dort hat er sie geheilt. So konnte der Blinde wieder
sehen und der Lahme wieder gehen. 
Dem Herrn, der auch uns zu heilen vermag, begegnen wir

jetzt in dieser Feier. Wir sagen dem Herrn in der Stille, was uns
fehlt.
Kyrie-Rufe
Herr Jesus Christus, du wendest dich den Menschen zu. Herr,

erbarme dich.
Du richtest sie auf und gibst ihnen neuen Mut. Christus, er-

barme dich.
Du vergibst die Schuld und schenkst neues Leben. Herr, er-

barme dich.

Tagesgebet Vom Tag

Barmherziger Gott, du hast durch deinen Sohn
zu uns gesprochen. Lass uns immer wieder über
dein Wort nachsinnen, damit wir reden und tun,
was dir gefällt. Darum bitten wir durch Jesus ....
Zu Beginn des Wortgottesdienstes
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Unglaublich
diese Menschenmenge
Herzen voller Sehnsucht
lechzend nach einem guten Wort
suchen Berührung
Heilung und Halt
für ihr Leben

Unglaublich
dieses Leid
gekrümmte Leiber
gelähmte Glieder
gebrochene Herzen
verletzte Seelen
suchen Berührung
Heilung und Halt 
für ihr Leben

Unglaublich
diese verrückten Freunde
steigen aufs Dach
durchbrechen die Decke
öffnen einen neuen Weg
ermöglichen Berührung
Heilung und Halt
für ihren Freund
durch Jesus

Unglaublich 
dieser Glaube
nichts hält sie ab
keine Anstrengung zuviel
unkonventionell ihre Methode
ungewöhnlich ihr Weg
unbändig ihr Vertrauen
nur einer kann helfen
schenkt Berührung
Heilung und Halt
Jesus 

Unglaublich 
dieser Jesus
überwältigt und 
beeindruckt von ihrem Glauben
das Elend vor Augen
macht er dem Gelähmten Beine
stellt ihn neu ins Leben
schenkt
Berührung
Heilung und Halt
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